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Am 29 Februar griffen wieder einmal zwölf Freiwillige der 10a und 10b in dem Fach Bildende 
Kunst in den Kellergewölben des Städtischen Klinikums Karlsruhe zu Pinsel und Farbe. Die 
Entwürfe für die Bilder, die wir an die Kellerwände des Klinikum malen sollten, waren zuvor im 
BK-Unterricht gefertigt und von Mitarbeitern des Städtischen Klinikums ausgesucht worden.
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Nach einer kurzen Vorbereitung und Ein-
weisung von Herrn Hoffer und Herrn 
Schmalz, der vom Klinikum für unsere Akti-
on zuständig war, begannen wir mit den 
Vorbereitungen, dem Einrichten unserer 
Baustelle und der Einteilung der Gruppen, 
die jeweils ein Bild malen sollten. Nun be-
gann das Vorzeichnen, das Abkleben der 
Malflächenbegrenzungen und letztendlich 
das eigentlichen Malen. Das wurde erfreu-
licherweise durch ein Frühstück unterbro-
chen, das uns vom Klinikum spendiert wur-
de. Gegen Mittag wurden wir dann zu ei-
nem Mittagessen in der Kantine eingela-
den. Danach ging es aber mit der Arbeit wei-
ter, bis wir von Herrn Kappler und dem für 
das Krankenhaus zuständigen Bürger-
meister Herrn Ullrich Eidenmüller besucht 
und in unserer Arbeit unterbrochen wur-
den. Beide bedankten sich bei uns für unse-
re Arbeit und gratulierten Herrn Hoffer, der 
diese Aktion von Anfang an leitet für sein 
Engagement. In mittlerweile 25 Jahren 
sind die Wände der unterirdischen Versor-
gungstunnels mit mehr als 120 Landschaf-
ten, Stillleben und Figurenbilder durch die 
Draisianer kreativ und bunt gestaltet wor-
den - eine richtige Drais-Bildergalerie.

Am frühen Nachmittag war unsere Malakti-
on dann beendet.Wir waren froh und mü-
de, aber auch stolz darauf, dass wir zu die-
ser „Tradition“ beitragen konnten. Natürlich 
hoffen wir, dass unsere Werke möglichst 
für weitere 25 Jahre die tristen Gänge der 
Kellergewölbe verschönern werden.

Elena Migura, 10b


